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Le Corbusiers Gartenwege
Jürg Göll

1912 errichtete Charles-Edouard Jeanneret mit 25 Jahren für seine
Eltern in La Chaux-de-Fonds eine Vorstadtvilla, die heute unter
dem Namen Maison Blanche bekannt ist. Es ist sein Erstlingswerk

als unabhängiger Architekt, bevor er sich Le Corbusier
nannte. Darin hat er die Eindrücke seiner eben abgeschlossenen
Praktika und Studienreisen zu einem «neobiedermeierlichen»
Entwurf verarbeitet.*

Der Garten auf der Sonnenseite ist als Verlängerung des

Wohnbereichs inszeniert und heisst folgerichtig Chambre d'été -
Sommerraum. Er wird bestimmt von klaren Farben. Ein streng
gefasster Raum mit Achsen lenkt den Blick.

Die Gartenwege waren mit Klinker belegt. Von der alten Pflasterung

wurden nur noch zwei rote Klinkersteine gefunden und auf
der Grundlage von Fotografien 2005 kopiert.

* Klaus Spechtenhauser und Arthur Rüegg, Maison Blanche. Charles-Edouard
Jeanneret - Le Corbusier. Geschichte und Restaurierung der Villa Jeanneret-
Perret 1912-2005, Basel-Boston-Berlin 2007.
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Burg Zug: Ziegelstreichen am Der Verein Ziegelei-Museum verfolgt folgende Ziele:
Mittelalterfest am 10. Juni jgas Interesse für das Ziegelei-Museum fördern.
2012

Die Aktivitäten des Ziegelei-Museums unterstützen.
Das Museum und seine einmalige Umgebung der Öffentlichkeit

näher bringen.

Ihr Vorteil als Mitglied
Regelmässige Informationen über die Aktivitäten des Vereins
und des Museums. Freier Eintritt ins Museum.

Anmeldung
Der jährliche MitgliederbeitragbeträgtFr. 20.-fürEinzelmitglieder,
Fr. 30.- bei Familienmitgliedschaft.
Anmeldungen an Judith Matter, Rainmatt 3, 6331 Hünenberg,
E-Mail: verein@ziegelei-museum.ch, Tel. 041 760 27 ig
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